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Mit der Anfrage F 0011/08 hat der Stadtrat den Oberbürgermeister um eine schriftliche 
Beantwortung folgender Fragen gebeten: 
 

1. Wie ist der Stand der Planungen zur Aufwertung des Bahnhofs Neustadt und seines 
Umfeldes? 

 
      2. Wie sehen diese Planungen inhaltlich aus? 
 
 
Zu 1.: 
 
Zur Planung und Entwicklung des Neustädter Bahnhofs ist folgender Sachstand zu verzeichnen: 
 
Im Rahmen des “Modellhaften Bahnhofsprogramms” wurden durch die “Agentur Bahnstadt” im 
Auftrag der NASA GmbH Vorschläge zur Umfeldgestaltung des Bahnhofes Magdeburg-
Neustadt erarbeitet. Die Vorschläge stellen noch keine Planung dar, sondern beinhalten lediglich 
eine Erfassung der für eine Planung maßgebenden Bestandteile: 
 
      - Neubau einer überdachten Bike-and-Ride-Anlage 
      - Neubau der regionalen und städtischen Bushaltestelle 
      - Neuanlage des Taxi-Stellplatzes 
      - Neubau von Park-and-Ride-Plätzen 
 
Es ist beabsichtigt, eine vertiefende Planung dann durchzuführen, wenn eine finanzielle 
Förderung der Umgestaltung durch das Land / die NASA GmbH in Aussicht gestellt wird. Mit 
Schreiben vom 08.03.2007 hat das Tiefbauamt das Vorhaben "Umfeldgestaltung am Bahnhof 
Magdeburg-Neustadt" für das Mehrjahresprogramm (Schnittstellenprogramm) bei der NASA 
GmbH beantragt. 
Eine offizielle Information über die Aufnahme liegt nicht vor. Eine telefonische Nachfrage bei 
der NASA GmbH ergab, dass mit einer Entscheidung über die Förderung nicht vor Ende Februar 
2008 zu rechnen ist.  
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Zu 2.: 
 
Aussagen zur inhaltlichen Ausgestaltung der Planungen können aus den oben genannten 
Gründen zum jetzigen Zeitpunkt nicht getroffen werden. 
 
Nach Vorliegen eines positiven Bescheides über die Förderung der Maßnahme über das 
Schnittstellenprogramm werden die entsprechenden Planungen ausgelöst. Bei der Erarbeitung 
von Lösungsmöglichkeiten wird eine frühzeitige Einbeziehung der Beteiligten (z.B. der 
Arbeitsgruppe Gemeinwesenarbeit Alte Neustadt) erfolgen. 
 
 
 
 
 
Jörn Marx 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 
 
 


